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Mit 1. Jänner 2009 Inkraftgetreten!



AbfallbilanzV – Was ist zu tun?

1. Registrieren der Stammdaten 
Aktualisierung und Adaptierung der bestehenden Daten 
bzw. Neuerfassungbzw. Neuerfassung

2. Elektronisch Aufzeichnen 
von Abfallübergaben über Art, Menge, Herkunft inkl. 
Branche, Verbleib inkl. Verfahren der Abfälle

3. Melden der Jahresabfallbilanz 
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3. Melden der Jahresabfallbilanz 
bis 15. März 2011

Die jährliche Abfallerhebung des Landes (FA19D) wird durch 
die Jahresabfallbilanzmeldung ersetzt!



Aufzeichnungen + Bilanz

Personen-GLN

Standort-GLN

Anlagen-GLN

Übernahme Übergabe

Übernahme
Übernahme
Übernahme
Übernahme
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Übergabe
Übergabe
Übergabe
Übergabe
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∑Bilanz ∑Bilanz



Aufgabenzuordnung – StAWG 2004

Aufgabenzuordnung gem. § 6 StAWG 2004

�Abfallsammlung �Abfallsammlung 
� § 6 (1) StAWG 2004:
Für die Sammlung und Abfuhr der in einem 
Gemeindegebiet anfallenden Siedlungsabfälle gemäß § 4 
Abs. 4 haben die Gemeinden zu sorgen 
(Andienungspflicht).

�Abfallbehandlung
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�Abfallbehandlung
� § 6 (2) StAWG  2004:
Für die Behandlung (Verwertung und Beseitigung) der in 
Abs. 1 genannten Abfälle haben die 
Abfallwirtschaftsverbände zu sorgen



Umsetzungsmodelle - Steiermark

Modell „A“
Gemeindelösung

Modell „B“
Verbandslösung

Gemeinde 

nimmt die Aufgaben der 
Abfallbilanzverordnung 

selbst wahr!

Verband

nimmt die Aufgaben der 
Abfallbilanzverordnung 
für seine Gemeinden als 

„Verband“ wahr!
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Aufzeichnung und 
Meldung durch die 
jeweilige Gemeinde!

Aufzeichnung und 
Meldung für sich und für 
seine Mitgliedsgemeinden!



Modell „A“ - Rahmenbedingungen

�Die rechtlichen Rahmenbedingungen bleiben 
für die Gemeinde unverändert! für die Gemeinde unverändert! 

FAZIT

Jede Gemeinde zeichnet alle Abfallbewegungen 

in elektronischer Form selbst auf 

und meldet für sich als Rechtsperson 
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und meldet für sich als Rechtsperson 

die Jahresabfallbilanz an den Landeshauptmann.



Modell „B“ - Rahmenbedingungen

�Die Gemeinde bedient sich 
gemäß § 6 Abs. 1 und § 8 Abs. 3 AbfallbilanzV gemäß § 6 Abs. 1 und § 8 Abs. 3 AbfallbilanzV 
zur Erfüllung der elektronischen Aufzeichnungspflicht 
und der Meldepflicht zur Jahresabfallbilanz 
des Abfallwirtschaftsverbandes. 

�Die Aufgabenzuordnung gem. § 6 (1) StAWG 2004 
(Sammlung und Abfuhr) bleibt unverändert.
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(Sammlung und Abfuhr) bleibt unverändert.

�Die Gebührenhoheit bleibt davon unberührt. 



Modell „B“ – Vorteile

� Administrative Entlastung der Gemeinden, da die 
Aufzeichnungen im Verband geführt werden.

� Kein Schulungsaufwand für Gemeindebedienstete zur � Kein Schulungsaufwand für Gemeindebedienstete zur 
Umsetzung der AbfallbilanzV (eADok / ABilV).

� Schulungsmaßnahmen können gezielt auf die Bedürfnisse der 
dafür abgestellten Mitarbeiter im AWV abgestimmt werden.

� Höhere Datenqualität, da einheitliche Vorgangsweise bei der 
Bearbeitung durch geschultes Personal. 

� Doppelzählungen können faktisch ausgeschlossen werden!
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� Doppelzählungen können faktisch ausgeschlossen werden!

� Verband legt eine Jahresabfallbilanz. 
Die Bilanz der Gemeinde ergibt sich indirekt aus den 
Aufzeichnungen und Meldung des Verbandes 
(Herkunft der Abfälle = Gemeinde-GLN). 



Modell „B“ – Voraussetzung 

Übertragung der Verpflichtung der Gemeinde zur 
Aufzeichnung aller Abfallarten (inkl. Problemstoffe) und 
der Meldung der Jahresabfallbilanz an den AWV!der Meldung der Jahresabfallbilanz an den AWV!

Folgende Schritte sind erforderlich: 

� Verbandsbeschluss 
– zur Übernahme der Aufgaben und 

– Bereitstellung der dafür erforderlichen Ressourcen 
(Personal, EDV, Ausstattung)

� Gemeinderatsbeschluss
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� Gemeinderatsbeschluss
– zur Übertragung der Verpflichtung zur Aufzeichnung aller Abfallarten und 

Meldung der Jahresabfallbilanz an den AWV 

� Datenübermittlung an den AWV ist sicherzustellen



edm.steiermark.at
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